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Geschätzte Ottnanger:innen, 
liebe Jugend! 
 
Die stillste Zeit im Jahr! 
Nach einem turbulenten Jahr bietet 
die Adventszeit bis zum 
Dreikönigstag eine willkommene 
Ruhepause für uns Menschen, aber 
auch die Tierwelt. 
Damit wir diese Ruhepause auch 
genießen können, bitte ich alle 
Ottnanger:innen übermäßigen Lärm 
in dieser stillen Zeit zu vermeiden. 
Es gehört zwar zu unserer Tradition, 
dass wir das neue Jahr mit einem 
Feuerwerk begrüßen. Das Zünden 
von Schweizerkrachern oder 
anderen pyrotechnischen 
Produkten, schon Tage vor dem 
Jahreswechsel ist aber kein Teil 
dieser Tradition. Menschen und 
Tiere leiden unter zu viel Lärm. 
 

Gehsteig Englfing 
Am 07.11.2023 fanden die 
Grundeinlöse-Verhandlungen zu 
unserem Gehsteigprojekt in Englfing 
statt. Es freut mich zu berichten, 
dass alle betroffenen 
Grundanrainer:innen extrem 
kooperativ waren und die 
benötigten Flächen an die 
Landesstraßenverwaltung abtreten 
werden. Damit steht dem 
Lückenschluss bei diesem Gehsteig 
nichts mehr im Wege. Ein absolut 
wichtiges Projekt für unsere 
Bevölkerung, im speziellen für 
unsere Schulkinder. 
 

So geht Gemeinschaft! 
 

Die Arbeiten werden im Frühjahr 
2024 starten. 
 

Schachtdeckelsanierungen 
Im Herbst haben wir wieder 40 
Schachtdeckel auf Landes- und 

Gemeindestraßen saniert. Durch ein 
neues Verfahren wurden diese 
Arbeiten sehr zügig erledigt und die 
sanierten Schachtdeckel passen sich 
bei Hitze automatisch den 
Straßenniveauveränderungen an. 
Ein Gewinn für Autofahrer und 
Anrainer, weil damit die 
Lärmbelastung durch diese neue 
Technik bedeutend verringert wird. 
 

Weitere Verbesserungen im 
öffentlichen Verkehr 
In der letzten Ausgabe habe ich 
bereits über zahlreiche 
Verbesserungen im öffentlichen 
Verkehr für unsere Marktgemeinde 
berichtet. 
 

Da es aber doch noch einige 
Probleme gab, habe ich noch einmal 
Kontakt mit dem OÖVV 
aufgenommen und wir haben 
gemeinsam noch zusätzliche 
Verbesserungen erreichen können. 
 

Ab dem 11.12.2023 fährt um 06:11 
und 06:41 jeweils ein Bus von 
Englfing über Holzleithen und 
Hausruckedt nach Bruckmühl, damit 
die Schüler aus diesen Orten den 
Bus nach Vöcklabruck inkl. Railjet-
Anschluss nach Wels/Linz erwischen 
können. 
 

Zusätzlich wurden die Orte Englfing 
und Holzleithen an die Buslinie 712 
angebunden. Damit besteht ab 
Dezember die Möglichkeit, mit dem 
Bus von Holzleithen und Englfing 
nach Vöcklabruck und Ottnang zu 
fahren. 
 

An dieser Stelle bedanke ich mich 
recht herzlich bei Hr. Ulrich Schuller 
vom OÖVV und den 
Verantwortlichen der Postbus-AG 
für die rasche und unkomplizierte 
Umsetzung unserer Wünsche. 
 

Digitalisierung 
Im November haben wir einen 
weiteren Schritt zur Digitalisierung 
der Marktgemeinde Ottnang am 
Hausruck gesetzt. 
 

Am Gemeindeamt haben wir ein 
elektronisches Zeiterfassungssystem 
für unsere Mitarbeiter:innen 
installiert. Dadurch kann die 
Abrechnung der Arbeitszeit 

elektronisch erfolgen und unsere 
Mitarbeiter:innen haben erstmals 
die Möglichkeit zur flexiblen 
Gleitzeitarbeit. Was für einen 
modernen Arbeitgeber ein 
absoluter Gewinn ist, um unseren 
Mitarbeiter:innen mit Kindern hier 
gute Möglichkeiten zur 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
zu bieten. 
 

Für das nächste Jahr ist die 
Umstellung auf einen 
elektronischen Aktenlauf geplant, 
um Zeit und Papier zu sparen. 
 

Änderung Öffnungszeiten 
Gemeindeamt 
Auf Grund der äußerst geringen 
Nachfrage zwischen 18:00 und 
18:30 schließt das Gemeindeamt ab 
01.01.2024 am Montag künftig um 
18:00. Dafür öffnen wir bereits um 
15:30 statt wie bisher um 16:00.   
 

Eröffnung zweite Gruppe der 
Krabbelstube Thomasroith 

Seit Anfang September können wir 
unsere Kleinsten in der zweiten 
Gruppe der Krabbelstube 
Thomasroith willkommen heißen. 
Dank der finanziellen Unterstützung 

des Landes OÖ und der Tatsache, 
dass wir die leerstehenden 
Räumlichkeiten der VS Thomasroith 
einer Nachnutzung zugeführt 
haben, sind für die neue Gruppe 
keine zusätzlichen Kosten für die 
Ersteinrichtung angefallen. Im 
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laufenden Betrieb müssen wir aber 
selbstverständlich zusätzliche 
Kosten für Personal und 
Erhaltungskosten, in unserem 
ohnehin eng geschnürten Budget, 
berücksichtigen. Ich bedanke mich 
bei Jasmin Koller, dass sie, sehr 
kurzfristig, die verantwortungsvolle 
Aufgabe der Leitung der 
Krabbelstube übernommen hat und 
bin davon überzeugt, dass sie 
gemeinsam mit ihrem Team unsere 
Kleinsten liebevoll und konsequent 
unterstützen wird. 
 

Verkehrssicherheit 
Weil es rege Diskussionen gegeben 
hat, in welche Richtung der 
Verkehrsspiegel in Bergern, 
kommend von Redl zeigen soll, 
habe ich mich für eine salomonische 
Regelung entschlossen. Es gibt jetzt 
Verkehrsspiegel in beide 
Richtungen. 
Hier bedanke ich mich bei Hiptmair 
Adi, dass wir die Straßen-

beleuchtung und den Steher für den 
Spiegel auf seinem Privatgrund 
aufstellen dürfen. 
 

Erhöhung Erhaltungsbeiträge für 
unbebaute Grundstücke 
Entgegen der Ankündigung seitens 
der Bundesregierung, dass es für 
das nächste Jahr einen 
Gebührenstopp gibt und entgegen 
des Beschlusses in der letzten 
Gemeinderatssitzung, wurden vom 
Land OÖ die Erhaltungsbeiträge für 
unbebaute Grundstücke deutlich 
erhöht. (siehe Info Seite 4)  
 

Auf Grund unserer gesetzlichen 
Vorgaben zu einer kosten-
deckenden Gebührenordnung sind 
wir darüber hinaus gezwungen, die 
Wasser- und Abfallgebühren im 
nächsten Jahr anzuheben. Die 
gesetzlichen Möglichkeiten, diesen 

Gebührenstopp als Gemeinde auch 
umsetzen zu können, wurden durch 
die Bundesregierung bis jetzt leider 
nicht geschaffen. 
 

Was hat mich geärgert 
Es gibt viele Menschen in unserer 
Gemeinde die sich um unsere 
Kleindenkmäler, wie z.B. Marterl, 
kümmern. Ich halte es daher für 
eine bodenlose Frechheit und eine 
Respektlosigkeit gegenüber den 
Menschen, die 
sich um den 
Erhalt unsere 
Volkskultur 
sorgen, wenn 
z.B. Hundekot-
sackerl beim 
Marterl in der 
„Neuen 
Heimat“ abgelegt werden. 
 

Zwei Verkehrsspiegel, einer in 
Holzleithen und einer in Bergern, 
wurden von bisher unbekannten 
Tätern zerstört. Die Verant-
wortlichen haben sich, obwohl sie 
eigentlich gegen 
solche Schäden 
versichert sind, 
leider nicht 
gemeldet. Somit 
müssen die 
Spiegel auf 
Kosten der 
Allgemeinheit 
ersetzt werden. 
 

Zum Schluss noch in eigener Sache 
Ich bedanke mich bei der Fraktion, 
die meinen Zweitjob bei den ÖBB in 
ihrer Aussendung thematisiert hat. 
Ich wollte eigentlich nie darüber 
reden, weil das mit der 
Marktgemeinde eigentlich nichts zu 
tun hat. 
 

Nachdem es jetzt aber ein Thema 
ist, kann ich dazu Folgendes 
berichten. 
 

Ich arbeite mit ganzem Herzblut für 
unsere Marktgemeinde und für die 
ÖBB, weil wir als größter 
Verkehrsdienstleister in Österreich 
einen unverzichtbaren Beitrag zum 
Klimaschutz in Österreich leisten 
und ich das Managementwissen, 

dass ich bei den ÖBB laufend 
erweitere, auch für unsere 
Marktgemeinde anwenden kann. 
 

Aktuell bin ich hauptberuflich 
Bürgermeister und nebenberuflich 
für 19,25 Wochenstunden ÖBB-
Betriebsmanager. 
 

Für meinen ÖBB-Job bekomme ich 
ca. € 2.000/Monat. Davon darf ich  
€ 8.000/Jahr direkt an den 
Finanzminister weiterüberweisen. 
Leistung soll sich ja lohnen. Mit ca.  
€ 900/Monat unterstütze ich unsere 
örtlichen Vereine, Feuerwehren und 
soziale Projekte (z.B. die 
Spendenaktion der Grünen für 
Bulgarien oder eine Patenschaft für 
ein Kind, für ein Sommerlager bei 
den „Roten Falken“) durch diverse 
Spenden. Mit € 140 kaufe ich für die 
Asylwerber in Bruckmühl 2 
Monatstickets nach Vöcklabruck. 
Damit auch für sie eine gewisse 
Mobilität zur Verfügung steht. 
 

Weil ich das alles privat zahle, kann 
ich aus den Verfügungsmitteln, die 
mir als Bürgermeister zur Verfügung 
stehen, andere Projekte, die wichtig 
für unsere Marktgemeinde sind, 
unterstützen. 
 

Nachdem ich aus einfachen 
Verhältnissen komme und immer 
sparen musste, freut es mich, dass 
ich jetzt die Möglichkeit habe mit 
einem Teil meines Einkommens 
anderen etwas Gutes zu tun!  
 
 

Ich wünsche euch, liebe 
Ottnangerinnen und Ottnanger, 
eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und viel Glück und 
Gesundheit im Jahr 2024. 
 
 

WIR ALLE SIND OTTNANG AM 

HAUSRUCK! 

 

Euer/Ihr Bürgermeister 

 
 
 

         Peter Helml 
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NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDAMT 
 
Die Öffnungszeiten am Marktgemeindeamt 

Ottnang a.H. werden ab 01.01.2024 wie folgt 

geändert: 

Parteienverkehr: Montag bis Freitag  

8.00 bis 12.00 Uhr  

   und Montag 

NEU: 15.30 bis 18.00 Uhr  

 

Termine außerhalb der Parteienverkehrszeiten sind 
NUR nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
möglich! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Personelles: 
 

 
 

Nach erfolgreich absolvierter Prüfung zur 
Pädagogischen Assistenzkraft geht die vorerst 
befristete Einstellung von Frau Eva Hubweber in ein 
unbefristetes Dienstverhältnis im Kindergarten 
Thomasroith über.   
 

Herzliche Gratulation! 
 

Frau Barbara Mayr aus Ottnang erweitert das Team 
am Marktgemeindeamt. Seit September 2023 ist Frau 
Mayr als Sachbearbeiterin in der Kassa tätig. 
 

Seit Oktober verstärkt Frau Isabella Kirchgatterer aus 
Zell a.P. das Kindergartenteam Thomasroith als 
Pädagogin für Sprachförderung. 
 

Frau Matzku Christa, Reinigungskraft in der VS 
Bruckmühl,  sorgt nun zusätzlich auch in der 
Musikschule für Sauberkeit und Ordnung.  
 

Unser Bauhof-Team wird seit 01.12.2023 durch Herrn 
Horst Kaihsl aus Atzbach verstärkt.  
 
 

Wir wünschen viel Freude und alles Gute 
im jeweiligen neuen Aufgabenbereich! 

 

INFORMATION 
 

Kundmachung der Oö Landesregierung 
Nr. 78/2023 vom 31.10.2023 über die 
Erhöhung der Erhaltungsbeiträge  
 

Der Erhaltungsbeitrag gemäß § 28 Abs. 3 Oö. 
Raumordnungsgesetzt 1994 beträgt mit Wirksamkeit 
01. Jänner 2024 für die Aufschließung durch eine 
Abwasserentsorgungsanlage 33 Cent und für die 
Aufschließung durch eine Wasserversorgungsanlage 
15 Cent pro Quadratmeter.  
 

Die Gemeinde ist daher verpflichtet, den 
Betroffenen einen neuerlichen Bescheid mit 
den aktuellen Beträgen zuzustellen.  
 

Die Bescheidzustellung an die Betroffenen 
wird in den nächsten Wochen erfolgen (bzw. 
ist bereits erfolgt). 
 

Die Leistungsvoraussetzungen bleiben unverändert.  
 

Höhe der Erhaltungsbeiträge ab 01.01.2024: 
 

Für die Wasserversorgungsanlage € 0,15 
Für die Abwasserentsorgungsanlage € 0,33 
pro m2 Grundstücksfläche 

 

Oö. Landtag online 
 

Es besteht die Möglichkeit sich online eine LIVE-
Übertragung des Oö. Landtags anzusehen. 
 

Unter diesem Link sind die jeweiligen 
Tagesordnungspunkte samt Landtagsbeilagen und während 
der Sitzung der LIVE- Videostream verfügbar 
https://landtag.ooe.gv.at    

 
 
 

  Wohnung zu vergeben!  
 

Betreubare Wohnung in Thomasroith,  
Am Platz 1/15 steht zur Vergabe frei! 
 

Lage: 1. Stock 
Zimmeranzahl: 2 
Gesamtnutzfläche: 58,10 m² 
Voraussichtlicher  
Vertragsbeginn: 01.02.2024 
Monatliche Gesamtmiete  
(exkl. Heizkosten) € 532,39 
 

Nähere Informationen: 
Marktgemeinde Ottnang a.H. 
07676/7255 - 11 (Fr. Hirsch) 

https://landtag.ooe.gv.at/
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Pensionierung Alfred Obermair  
 
 

Unser Bauhofleiter 
Fredi geht in Pension 
 

Unser Bauhofleiter Alfred Obermair tritt mit 01.12.2023 
seinen wohlverdienten Ruhestand an. 
 

Fredi war seit 01.02.2004 für unsere Marktgemeinde 
tätig und hat seinen Job immer mit voller Leidenschaft 
erfüllt. Für viele ist es nicht vorstellbar, was es heißt bei 
Extremwetterereignissen seinen Mann zu stellen. Wenn 
wieder mal der Winter zugeschlagen hat, waren Fredi 
und seine Kollegen im Dauereinsatz. Rund um die Uhr 
und bei widrigsten Bedingungen mit einem breiten 
Schneepflug durch enge Gasserl manövrieren, ist eine 
extreme Herausforderung für Körper und Geist. Und das 
oft unbedankt, weil der Schneepflug immer zu spät oder 
zu früh (weil der Schneepflug auch Lärm macht und 
man vielleicht dadurch geweckt wird) kommt. 
 

Ich bedanke mich im Namen der Marktgemeinde 
Ottnang am Hausruck bei Fredi für seine tolle 
Leistung und wünsche ihm alles nur erdenklich 
Gute für seinen Ruhestand.  
 
 

 

Seinem Nachfolger Andi Rieder wünsche ich das 
Allerbeste für seine neue Aufgabe. Er wird unserem 
Bauhof-Team Thomas, Günther, Achim und Horst ein 
genauso guter Chef sein wie Fredi. 
 

      Bürgermeister  
 
 

 
            Peter Helml 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schneeräumung – Pflichten der Anrainer 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 – StVO 1960, BGBI 1960/159 idgF 
 

Bei andauernden Schneefällen sind die Mitarbeiter des Bauhofes der  
Marktgemeinde Ottnang a.H. bemüht, die Straßen entsprechend dem  
Prioritätenplan rechtzeitig zu räumen. Wir ersuchen um Verständnis,  
dass auf Grund des langen Straßennetzes nicht überall gleichzeitig eine Schneeräumung möglich ist. 
 

Auf einige Punkte möchten wir hinweisen: 
 

▪ Ein Ablagern von Schnee von den Grundstücken auf die Straße ist nicht erlaubt! 
▪ Das Abstellen von Fahrzeugen auf öffentlichen Verkehrsflächen ist nicht gestattet! Um den 

Räumfahrzeugen eine ungehinderte Durchfahrt zu ermöglichen, ist das Abstellen von Autos auf 
öffentlichen Straßen dabei zu unterlassen.  

▪ Laut StVO müssen im Ortsgebiet Eigentümerinnen/Eigentümer von Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr 
Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft von 
Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müssen sie diese auch streuen. 

▪ Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßenrand in der Breite von 1 m geräumt und bestreut 
werden. 

▪ Eigentümerinnen/Eigentümer von Liegenschaften müssen dafür sorgen, dass Schneewechten und 
Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. Durch die 
Schneeräumung und Entfernung von Dachlawinen dürfen andere StraßenbenützerInnen/andere 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden; nötigenfalls müssen die gefährdeten 
Straßenstellen abgeschrankt oder geeignet gekennzeichnet werden. 

 

Die Gemeinde Ottnang a.H. ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken 
der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winter 
wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im 
Gemeindegebiet möglich ist. 

 Am Bild Alfred Obermair (3. von rechts) mit dem Bauhof Team, 
 Bürgermeister Helml und Amtsleiter Mair. 
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Amtstage 
Notariat Schwanenstadt 

Dr. Thomas Zellinger 
Unentgeltliche Rechtsauskünfte 

Marktgemeindeamt Ottnang a.H. 

ACHTUNG NEU: von 8.00 – 09.30 Uhr 
 

 

                    04. Jänner 2024             22. Jänner 2024 
                  05. Februar 2024           20. Februar 2024 
                       04. März 2024                20. März 2024 

 

ERWEITERTE MUTTERBERATUNG 
Eine Sozialarbeiterin und eine Hebamme beraten Sie, Ihr Baby wird gewogen und gemessen. Im Anschluss an 
die Mutterberatung haben Sie die Möglichkeit sich mit anderen Müttern beim „Babytreff“ auszutauschen, zu 
plaudern und den Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre zu genießen.  
 

Kostenlos! Anmeldung unter   07672/702 73421   oder   0664 / 600 7273 904  
 

Jeden 1. Dienstag im Monat  
14.00 bis 15.45 Uhr  
im ELTERN-KIND-ZENTRUM 
E-Mail: ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc 
 

Die nächsten Termine:  
 

02. Jänner      2024 
06. Februar    2024 
05.  März         2024 

-AUSKUNFT 
-BERATUNG 
-HILFE 

 

• in allen Sozial – und Pensionsangelegenheiten 

• Pflegegeldangelegenheiten 

• Gebührenbefreiungen  

• Unterstützungsansuchen  

• Lohnsteuerangelegenheiten  

• und vieles mehr 
 

Fachreferent Manfred Streinz beantwortet Ihre 
sozialrechtlichen Fragen und hilft Ihnen kompetent und 
kostenlos. Wir garantieren vertrauliche Behandlungen 
Ihrer Anliegen.  
 

Nächster Termin: 
 

Montag, 08.04.2024, ab 15.00 Uhr 
 

Termin Voranmeldung beim Marktgemeindeamt 
Ottnang, Servicestelle 07676/7255 – 23 oder 18 

Bei Verhinderung bitte unbedingt abmelden! 

 

ÄRZTENOTDIENST              141 

APOTHEKENRUF                1455 

GESUNDHEITSNUMMER    1450 
 

 

Dr. Dellinger  07676/6763  
 

Dr. Wimberger 07676/7414 
 

Dr. Schmelz 07676/8090 
 

Dr. Petershofer 07676/8885  

 

SOZIALBERATUNGSSTELLE 
Schwanenstadt 

 

 
Stadtplatz 54, 4690 Schwanenstadt 

sbs.schwanenstadt@shvb.at 
Bürozeiten:   Mo. – Fr. von 8.00– 12.00 Uhr  

und nach telefonischer Vereinbarung  
 

  07673/2255323 
 

 

Annenapotheke 
Apothekerin Anne Matzenauer 
Hauptstraße 21 
A-4901 Ottnang a. H. 
Tel:   07676 / 20792 
 

Apothekenruf: 1455 
 
 

apo@annenapo.at              Mo - Fr: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr  
               14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Sa:          08:00 Uhr - 12:00 Uhr 

 

 

SPRECHSTUNDEN 
 

BÜRGERMEISTER 
 

 

Bürgermeister Peter Helml 
nach telefonischer Vereinbarung 
Marktgemeindeamt Ottnang a.H. 
Tel.: 07676 / 7255 – 12    

      0676 / 311 6704 
   

 
 

 
 

Vizebürgermeisterin 
Michaela Schacherleitner BEd  
nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 0664 / 65 14 547 

 
 

 

Vizebürgermeister 
Florian Paulik BEd, MEd 
nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 0660 / 73 78 628 

     

Änderungen vorbehalten! 

mailto:ekiz.ottnang@kinderfreunde.cc
mailto:sbs.schwanenstadt@shvb.at
mailto:apo@annenapo.at
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    Wir gratulieren 
    zur Eheschließung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

im November: 
 
Nicole Brandstetter und Manfred Kronlachner  
 

 
 

 Wir gedenken unserer Verstorbenen 
 
 
 
 

 im September: 
 Theresia Mayr, Grünbach, im 79. Lj. 
 Franz Rager, Sonnenhügel, im 81. Lj.  
 Maria Distler, Marktplatz 1/APH, im 84. Lj. 
 
 

im Oktober: 
 Konrad Heinfling, Marktplatz 1/APH, im 89. Lj. 
 Alois Stockinger, Marktplatz 1/APH, im 90. Lj. 
 Allan Zwierzko, Rieder Straße, im 76. Lj. 
 Johanna Holzleitner, Marktplatz 1/APH, im 91. Lj. 
 Ewald Auinger, Vöcklabrucker Straße, im 83. Lj. 

 

im November: 
Alois König, Marktplatz 1/APH, im 83. Lj. 
Karoline Wiesinger, Roithing, im 85. Lj. 
Jakob Tiefenthaler, Barbaraweg, im 61. Lj. 
Kunigunde Promberger, Feldweg, im 84. Lj. 

 

IMPRESSUM: 
 

Medieninhaber, Herausgeber:  Marktgemeinde Ottnang a.H., Marktplatz 1, 4901 Ottnang a.H., www.ottnang.at, 07676/7255 
 

Redaktion: Mattischek Christine, mattischek@ottnang.ooe.gv.at, Unterlercher Lena, unterlercher@ottnang.ooe.gv.at 
 

Druck: Salzkammergut-Media Ges.m.b.H., Druckereistraße 4, 4810 Gmunden, Auflage 1.650 Stk., erscheint 4 mal jährlich  
 

Fotos: Marktgemeinde Ottnang a.H., Vereine, Schulen, Kindergärten, Organisationen Ottnangs, www.pixabay.com 
 

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Marktgemeinde Ottnang a.H., siehe www.ottnang.at/datenschutz  
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 16.02.2024 

 
 
 

Wir gratulieren zur Geburt  
 

im August 
Monika Melnikova und Mihalj Bujak, Gewerbestraße, ein MORITZ 
 

im September 
Franziska Maria und Fabian Buchegger, Am Platz, ein LAURENZ 
Barbara und Thomas Hirsch, Walding, ein MAXIMILIAN 
Marion und Patrick Schönbaß, Mühlbachweg, eine LENA 
Lisa und Paul Michael Richardt, Obermühlau, ein ELIAS 
Adriana und Beniamin-Florin Codoban, Hausruckedt, ein TIMOTEI 
 
 

im November 
Aida Ćehić-Ramić und Adnan Ćehić, Bahnhofstraße, eine ALYANA 
Adriana und Puiu Siriteanu, ein JOSHUA-ANDREAS 

 

Die nächsten Gemeinderatssitzungen: 
 

01. Februar 2024, 19.00 Uhr 
28. März 2024, 19.00 Uhr 

 

Auch unter: www.ottnang.at 
Gemeindeamt/Verwaltung/amtliche Termine/ 

http://www.ottnang.at/
mailto:mattischek@ottnang.ooe.gv.at
mailto:unterlercher@ottnang.ooe.gv.at
http://www.pixabay.com/
http://www.ottnang.at/datenschutz
http://www.ottnang.at/
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Abenteuer Beikost – 

so gelingt entspanntes Essen am Familientisch 
 

 
 
 
 
 
 
 

Viele Eltern beschäftigen sich mit Fragen rund um die Ernährung ihres Kindes: Wann ist mein Baby 
bereit für die erste Beikost? Wie kann diese spannende Reise bedürfnisorientiert für alle 
Familienmitglieder ablaufen? 

Welche Lebensmittel sind für mein Baby geeignet und in welcher Form können sie angeboten werden? 

Antworten darauf geben Logopädin Monika Staude-Großruck und Diaetologin Michaela Achleitner, 
beide Still- und Laktationsberaterinnen IBCLC, in einem kurzweiligen Vortrag und spannen einen Bogen 
von der Ernährung in Mama's Bauch bis zum gemeinsamen Essen am Familientisch, das allen Spaß 
macht. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp 
 

 
Achtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden 

 
Achten Sie auf ihre körperlichen und seelischen  
Bedürfnisse und lassen Sie sich von Ihrem 
stressigen Alltag nicht überfordern! 
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Fotos: Gesunde Gemeinde 

 
Der Arbeitskreis der Gesunden 

Gemeinde wünscht ein frohes 

und besinnliches 

Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr. 

 

Am Dienstag, 03. Oktober 2023 fand 
der „Wild auf Wild“ Kochkurs der 
Gesunden Gemeinde Ottnang mit 
Seminarbäuerin Bettina Posch in der 
NMS Wolfsegg statt. Der Kochkurs 
wurde sehr gut angenommen, die 
Teilnehmer kreierten köstliche 
Leckereien vom Wild. 

 

Rückblick Gesunde Gemeinde Kochkurs 

 
Rücken -Fit- Kurs 

in Zusammenarbeit mit der “Gesunden 
Gemeinde Ottnang“ 
 
Beginn:  Mo, 08. Jänner 2024 
Uhrzeit:   20.00 – 21.00 Uhr 
Ort:   LMS Ottnang, Ballettsaal 
Kosten:  80 € für 10 Abende 
Anmeldung:  Tel.: 0660 528 26 04 

margit.wachter@gmx.at 
Leitung:   Mag. Margit Wachter 

Sportwissenschaftlerin mit  
Schwerpunkt Prävention &  
Gesundheitsförderung 
 

Bitte bringen Sie bequeme Turnkleidung und 
eine EIGENE Turnmatte mit. 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 
 

Margit Wachter 

 

Foto: Land OÖ 
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Die MOSAIKBÜHNE Ottnang nimmt Sie mit auf eine Reise! 
Fünf Jahre Wartezeit sind genug und die Mosaikbühne Ottnang spielt 2024 

endlich wieder Theater. Es fährt kein Zug nach Irgendwo!“ heißt die turbulente 

Komödie von Winnie Abel in drei Akten. 
 

Jäh endet eine Zugfahrt aus technischen Gründen auf einem kleinen Provinzbahnhof. Zudem hat ein 

Unwetter die Gleise blockiert und eine bunt gemischte Gruppe von Reisenden wartet auf die 

Weiterfahrt, aber… es kommt kein Zug von nirgendwo. Stattdessen erfahren sie, dass sich unter den 

Fahrgästen womöglich ein Psychopath befindet – und ein unglaublich witziges Nervenchaos nimmt 

seinen Lauf. 
 

Premiere ist am Samstag, den 24. Februar 2024 um 20.00h im Pfarrzentrum St. Stephanus.   

Weitere Termine: 01.03 u. 02.03 um 20.00h, 03.03 um 18.00h, 08.03 u. 09.03 um 20.00h,  

10.03 um 18.00h, 16.03 um 20.00h und 17.03 um 18.00h 

Kartenvorverkauf ab 11. Dezember 2023! 
 

Sie haben noch kein Weihnachtsgeschenk? 

Ticket-Gutscheine für den „Zug nach Irgendwo“ sind ab 01. Dezember 2023 im Pfarrbüro Ottnang 

(Dienstag 09.00h – 11.00h bzw. Freitag 14.00h – 17.00h) und bei der Raiba in Ottnang erhältlich. 
 

Infos auf www.mosaikbuehne.at 

http://www.mosaikbuehne.at/
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Hilfsgütersammlung Bulgarien 
 

Herzlichen Dank für die rege Beteiligung an der Hilfsgütersammlung für Bulgarien.  
 

In guter Zusammenarbeit mit der Pfarre Bruckmühl konnten wir wieder viele Menschen mit 
einer Vielzahl an verschiedenen Gütern, wie Möbel, Elektrogeräte, Kleidung etc. direkt und 
unbürokratisch unterstützen.  
 

Wir bedanken uns auch für die finanzielle 
Unterstützung bei vielen Spendern, damit 
konnten die Transportkosten abgedeckt 
werden. Im September 2024 ist die 
nächste Sammlung geplant. 
 

Christine Achleitner  
Grüne Ottnang 
 

                              Foto und Text: Grüne Ottnang 
 
 

NEU in Ottnang und Bruckmühl – SelbA 
(= Selbständig und Aktiv) SCHNUPPERTERMINE  
 

SelbA ist ein Bildungsprogramm der Diözese für Menschen ab 55 Jahren, wobei der Großteil der 
Teilnehmer:innen erfahrungsgemäß etwas älter ist. Das Programm versteht sich als AKTIVE 
VORSORGE für Geist und Körper. 
 

In den kurzweiligen Einheiten (90 Minuten, alle 14 Tage) werden sowohl Gehirn- 
und Gedächtnisübungen absolviert, als auch die Mobilität und Alltagskompetenzen 
gefördert. Die wichtigste Komponente am „SelbA-Training“ ist aber der soziale 
Aspekt. Im „SelbA-Kurs“ kommt man regelmäßig zusammen, man redet, übt, 
bewegt sich und lacht miteinander! 
Wir – Maria Binder (Ottnang) und Sabine Jakob (Bruckmühl) – haben nun unsere 
Trainerinnen-Ausbildung im Schloss Puchberg abgeschlossen. 
 

Lasst euch anstecken von unserer Begeisterung für „SelbA“ und kommt vorbei an 
einem unserer Schnuppertermine! Wir freuen uns auf euch! 
 

 
 
 
 

 
 
 

Raiffeisenbank Region Schwanenstadt kauft 

zwei Defibrillatoren an 
Jede Sekunde zählt – Ein Knopfdruck rettet Leben! 

 

Seit einigen Jahren verzichtet die Raiffeisenbank Region Schwanenstadt zum 

Weltspartag auf Geschenke für Erwachsene. Im Gegenzug werden dafür 

gemeinnützige Organisationen unterstützt. 
 

Im heurigen Jahr wurden in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz für die 

Bevölkerung von Schwanenstadt und Ottnang zwei Defibrillatoren angeschafft. Diese lebensrettenden 

Geräte sind im SB-Bereich der Bank- stellen Schwanenstadt und Ottnang angebracht. Im Notfall zählt jede 

Sekunde und die „Defis“ tragen dazu bei, dass Hilfe schnell und effizient erfolgen kann. Die Handhabung 

ist denkbar einfach und selbsterklärend. Ein Sprachassistent gibt den Ersthelfern die entsprechenden 

Anweisungen, so kann Jede(r) zum Lebensretter werden. 
 

Wir freuen uns, dass wir damit einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit in 
unseren Gemeinden leisten können.  

Donnerstag, 11.01.2024 
Pfarrzentrum Ottnang – 09.00 Uhr  
Pfarrhaus Bruckmühl (Bruno-Saal) – 14.00 Uhr 
Dauer jeweils ca. 1 Stunde 

Foto: v.l.n.r. Maria Binder & Sabine Jakob 
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WOHNUNGEN IN  
ZENTRUMSNÄHE ERRICHTET 
 
Beim Bauprojekt der WSO Gemeinnützige Bau- u. 
Wohnungsgesellschaft mbH neben der Kirche ist 
die Schlüsselübergabe erfolgt. Die 38 
Mietwohnungen konnten bezogen werden. 
 

Wir heißen alle neuen Mitbürger:innen 
herzlich in der Marktgemeinde Ottnang a.H. 
willkommen!  
 

An dieser Stelle bedanke ich mich beim 
Musikverein Ottnang-Manning sehr herzlich für 
die musikalische Umrahmung der Eröffnungsfeier 
und bei Mag. Konrad Enzenhofer für die Segnung 
der Wohnanlage.  
 

Somit konnten sich die neuen 
Bewohner:innen sogleich einen 
kleinen Vorgeschmack auf das 
vielfältige kulturelle Angebot in der 
Marktgemeinde holen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
Peter Helml  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: WSO 
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Essen verschwenden ist 
Mist, öffentlicher 
Kühlschrank in Ottnang 
 

Jährlich landen rund 830.000 
Tonnen essbare Lebensmittel in 
Österreich im Müll. Vieles davon 
wäre vermeidbar, wenn wir nicht 
nur auf das 
Mindesthaltbarkeitsdatum achten 
würden, sondern unsere Sinne 
benutzen: Wer schaut, riecht und 
kostet kann schnell und einfach 
feststellen, ob ein Produkt noch 

genießbar ist.  Bei vielen 
Produkten ist das auch noch lange 
nach dem Überschreiten des 
Mindesthaltbarkeitsdatums der 
Fall. In Zeiten der Klima- und 
Energiekrise können wir es uns 
nicht leisten, Lebensmittel 
wortwörtlich für die Tonne zu 
produzieren. 
So hat sich die Gemeinde Ottnang 

entschieden, im Sinne der 

Nachhaltigkeit einen Kühlschrank 

vor der Gemeinde aufzustellen, 

der für Alle zugänglich ist. Es ist 

möglich, selbst Lebensmittel (die 

noch nicht geöffnet wurden) 

abzugeben, weil man zB auf 

Urlaub fährt. Auch ein Überschuss 

aus dem Garten kann hier 

deponiert werden. Weiters ist 

geplant, die Lebensmittelhändler 

vor Ort miteinzubeziehen, um das 

Sortiment zu erweitern. 

Die Lebensmittel können jederzeit 

vom Kühlschrank unentgeltlich 

entnommen werden 

Bis dahin sind allerdings noch ein 

paar Schritte notwendig:       

Die Gemeinde Ottnang stellt den 

Kühlschrank zur Verfügung, der 

von einem Team aus freiwilligen 

HelferInnen betreut wird. Bei 

Interesse an der Mitgestaltung 

diese Projektes ( ca 2 -3 Std pro 

Monat) freuen wir uns über eine 

Kontaktaufnahme. Geplanter Start 

ist im Frühjahr 2024.  

Für Alle die neugierig geworden 

sind:

in Bad Ischl wurde jetzt, aufgrund 

der großen Nachfrage, bereits der 

2. öffentliche Kühlschrank (ÖKI) 

eröffnet! Es gibt dazu Berichte 

und kurze Filme auf facebook. 

https://www.facebook.com/OKI.O

ffener.Kuehlschrank.Ischl/ 

 

Christine Achleitner  
 

Tel.: 0699/17116189 
 
 

 

Am Bild: öffentlicher  
Kühlschrank in Bad Ischl 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Caritas bietet kostenlose Energiespar-Beratung und Gerätetausch 
 

Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln aus dem Klimaministerium den Austausch von energieintensiven 
Elektrogeräten und eine Energiesparberatung im Haushalt. Die Anträge dafür werden über die Caritas OÖ abgewickelt. 
Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich offen, die eine der folgenden 
Voraussetzungen erfüllen: 
 

- GIS-Gebührenbefreiung 
- Wohnbeihilfe 
- Sozialhilfe oder Ausgleichszulage 
- Heizkostenzuschuss vom Land OÖ 

 
 

So funktioniert‘s:  
1. Anmeldung bei der Caritas-Sozialberatungsstelle unter 

www.caritas-ooe.at/energie, energiesparen@caritas-ooe.at oder 0676 8776 8047. 
2. Erstberatung und Überprüfung der Anspruchsberechtigung 
3. Termin für die Energiesparberatung vereinbaren 
4. Die Beratung ist der individuellen Situation im Haushalt angepasst und umfasst u.a. Lüften, 

Warmwasserbrauch, Verstehen der eigenen Abrechnungen, Vermeidung von Schimmel und Reduktion des 
Stromverbrauchs. 

 

Bei der Energ 
iesparberatung werden auch die Elektrogeräte im Haushalt überprüft und bei Bedarf werden kaputte oder alte Geräte 
mit hohem Stromverbrauch ausgetauscht. Getauscht werden können Kühl-/Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-
Kombinationen, Geschirrspüler, Waschmaschinen, E-Herde und Backöfen. Die Energiespar-Beratung wird von speziell 
geschulten Caritas-Mitarbeiter*innen durchgeführt. 

 

https://www.facebook.com/OKI.Offener.Kuehlschrank.Ischl/
https://www.facebook.com/OKI.Offener.Kuehlschrank.Ischl/
http://www.caritas-ooe.at/energie
mailto:energiesparen@caritas-ooe.at
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  Silvester- 
  knallerei 
 
 

Bitte Handeln Sie im Umgang mit 
Feuerwerkskörpern verantwortungsvoll und 
nehmen Sie Rücksicht auf Mensch, Tier und 
Umwelt! 
 

Verursachter Müll (Feuerwerkskörper) 
kann nicht im ASZ sondern ausschließlich 
über den Restabfall entsorgt werden! 

 
 

Entleerung Abfallbehälter 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass auf Sauberkeit neben 
den Mülltonnen zu achten ist. Der Müll gehört in und 
nicht neben die Tonne, sowie der Deckel geschlossen! 
 

Wichtiger Hinweis: 
 

Vom Abfuhrunternehmen 
wird in Zukunft wieder 
vermehrt darauf geachtet, 
dass nur Abfalltonnen mit 
ordnungsgemäß 
geschlossenem Deckel 
entleert werden. 

 

Bei  
Problemen  
Abholung 
GELBER SACK 
kontaktieren 
Sie bitte: 

Firma Frikus 
 

0676/87018070 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Region Hausruck 
 

Öffnungszeiten: 
Montag 
 8 – 12 Uhr und 
13 – 18 Uhr 
Mittwoch  
15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  
8 – 12 Uhr und 
13 – 18 Uhr 
Samstag 
8 – 12 Uhr 
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RESTMÜLL  
Abfuhrsprengel I 

RESTMÜLL 
Abfuhrsprengel II 

BIOTONNE GELBER SACK  ALTPAPIER 

15.- 16. Jänner 02.- 03. Jänner 
02. Jänner 
16. Jänner 
30. Jänner 

03. Jänner 24. Jänner 

12.- 13. Februar  29.- 30. Jänner 
13. Februar 
27. Februar  

30. Jänner 06. März  

11.- 12. März 26.- 27. Februar 
12. März 
26. März  

27. Februar 17. April  

08.- 09. April  25.- 26. März  
09. April 
23. April 

26. März 29. Mai 

06.- 07. Mai 22.- 23. April 
07. Mai 
21. Mai  

23. April 10. Juli 

03.- 04. Juni 
SAMSTAG 
18. Mai- 
21. Mai 

04. Juni 
11. Juni  
18. Juni 
25. Juni 

22. Mai  21. August 

01.- 02. Juli 17.- 18. Juni  

02. Juli 
09. Juli 
16. Juli  
23. Juli 
30. Juli 

18. Juni  02. Oktober  

29.- 30. Juli 15.- 16. Juli  
06. August 
13. August 

16. Juli  13. November 

26.- 27. August  12.- 13. August  
20. August 
27. August 

13. August 
DIENSTAG 
24. Dezember 

23.- 24. September 09.- 10. September  
10. September  
24. September 

10. September  

21. -22. Oktober 07.- 08. Oktober 
08. Oktober 
22. Oktober 

08. Oktober  

18.- 19. November 04.- 05. November 
05. November 
19. November  

05. November  

16.- 17. Dezember 
02.- 03. Dezember 
30.- 31. Dezember 

03. Dezember 
17. Dezember 
31. Dezember 

03. Dezember  

Abfuhrplan 2024 

Die Tonnen/Säcke sind jeweils am ersten 
Tag bereit zu stellen und bis zur Abholung 
stehen zu lassen.  
 

Fallen diese Tage auf einen Feiertag, so gilt 
der angeführte Ersatztermin. 
 

Terminänderungen werden rechtzeitig 
bekanntgegeben!  
 

Änderungsmeldungen von Abfalltonnen 
sind nur v i e rt e l j ä hr l i c h  lt. Abfuhrplan 
möglich.  
 

Wenn Sie gelegentlich das Auslangen mit 
Ihrer Abfalltonne nicht finden, können Sie 
beim Gemeindeamt einen Abfallsack  
( 60 l - € 9,50)  mit Firmenaufschrift der 
Fa. Vorwagner kaufen. 
 

Infos unter: 07676/7255 – 17, Fr. Mayr 

ABFUHRSPRENGEL I: 

Hub, Vornwald, Plötzenedt, Grub, Achleithen, Hagleithen, 
Bärnthal, Schachen, Deisenham, Kropfling, Puchheim, Walding, 
Laah, Vorder- und Mitterarming, Holzham, Wiesing, Roithing, 
Bergern, Bruckmühl, Rackering, Wassenbrunn, Simmering, Redl.  
Nelkenweg, Veilchenweg, Gartenstraße, Lilienweg, Irisweg, 
Magnolienweg, Rosenweg, Blumenstraße, Bachweg, Rieder 
Straße, Stelzhamerweg, Thomas-Bernhard-Straße, Waldweg, 
Vöcklabrucker Straße, Fasanweg, Finkenweg, Schulstraße, 
Marktplatz, Falkenweg, Hauptstraße, Kirchenstraße, Feldweg, 
Attnanger Straße, Bahnhofstraße, Erlenweg, Wieszaun, 
Tannenweg, Fichtenweg, Kirchenbühel, Atzbacher Straße.  

ABFUHRSPRENGEL II: 

Englfing, Holzleithen, Gatterlacken, Hausruckedt, Obermühlau, 
Untermühlau, Kronabitten, Grünbach, Mansing, Mitterfeld, 
Oberkienberg, Schlag, Stockedt und Thomasroith. 
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Am 
Freitag, den 10. November 2023 
feierten wir unser Martinsfest im Kindergarten.  
 

Unser Laternenumzug wurde das erste Mal von „einem 
kleinen Teil“ der Blasmusik belgeitet. Dafür möchten wir uns 
bei Herrn Lukas Schmidt für die Organisation und 
Durchführung bedanken. 
 

Ein Herzliches Dankeschön auch an die Freiwillige Feuerwehr, 
die beim Laternenumzug für unsere Sicherheit sorgte. 

 

 
 
 
 

Im Vordergrund der Geschichte steht 
Martin, der mit seinem Pferd durch 
die kalte Winternacht reitet und mit 
dem Bettler seinen Mantel teil. Der 
Heilige Martin zeigt uns, wie durch 

sein Handeln das Licht Gottes in der Welt sichtbar und so das Leben heller und freundlicher wird. Symbol für dieses 
Licht sind unsere Laternen, die die Kinder beim Laternenumzug vor sich hertragen. 
 

Im Garten konnten wir mit Punsch, Brötchen und Kuchen unser Fest ausklingen lassen.  
Bedanken möchten wir uns für die leckeren Brötchen- und Kuchenspenden bei allen Helfern! 
 

Wir haben ein wunderschönes Martinsfest mit den Eltern und Großeltern erlebt! 
 

                      Fotos und Text: Kindergarten Thomasroith 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

KINDERGARTEN 
       THOMASROITH 

Frau Notburga Tribert hat gemeinsam 
mit uns gefeiert und die Segnung der 
Brötchen und der Kinder übernommen. 
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Eltern Kind Zentrum 
Ottnang 
  
Ein Jahr voller herzlicher 
Begegnungen im Eltern-Kind-
Zentrum Ottnang. 
 

Mit einer Fülle von Aktivitäten und 
Veranstaltungen, darunter offene 
Treffs und Spielgruppen, bot das 
EKiZ Familien in der Region eine 
wunderbare Gelegenheit, sich zu 
vernetzen und wertvolle 
Erinnerungen zu schaffen. Gut 
angepasst an alle Altersgruppen 
wurde ein vielseitiges Programm 
angeboten. 

 

Das Eltern-Kind-Zentrum Ottnang 
ist seit langem ein wichtiger 

Anlaufpunkt für Eltern und ihre 
Kinder in der Gemeinde. Dieses 
Jahr wurden die Erwartungen 
übertroffen, indem es eine Vielzahl 
von Angeboten bereitstellte, die 

die Bedürfnisse der Gemeinschaft 
perfekt erfüllten. 
Von der Begleitung in der 
Schwangerschaft bis zu 
unterstützenden Treffen mit 
verschiedenen Hebammen und 
verschiedenen Workshops wie 
Babymassage konnten sich die 
frischen Mütter und auch Väter 
viel Kraft holen. 
 

Einer der Höhepunkte war 
zweifellos der "Offene Treff". Hier 
hatten Eltern die Gelegenheit, sich 
in ungezwungener Atmosphäre 
auszutauschen, neue 
Freundschaften zu schließen und 
wertvolle Ratschläge von 
erfahrenen Eltern zu erhalten. 
Diese Treffen waren nicht nur 
informativ, sondern auch 
herzerwärmend und brachten 
Menschen näher zusammen. 
 

Die Spielgruppen im Eltern-Kind-
Zentrum waren ein weiteres 
Highlight. Kinder hatten die 
Möglichkeit, ihre sozialen 
Fähigkeiten zu entwickeln und 
gleichzeitig Spaß zu haben. Das 
Lachen der Kleinen erfüllte den 
Raum und erinnerte uns daran, 
wie wichtig es ist diese wertvollen 
Momente der Kindheit zu 
schätzen. 
 

Neben diesen Aktivitäten 
organisierte das Zentrum auch 
Workshops und Seminare zu 
verschiedenen Themen, die Eltern 
und Kinder gleichermaßen 

ansprachen. Es wurde zu einem 
Ort des Lernens, Austauschs und 
Wachstums für die ganze Familie. 
 

Das Eltern-Kind-Zentrum Ottnang 
beweist, dass es mehr ist als nur 
ein Gebäude - es ist ein Ort, an 
dem Beziehungen wachsen und 
die Gemeinschaft 
zusammenkommt. Mit seinen 
bereichernden Angeboten und 
herzlichen Begegnungen hat das 

Zentrum erneut bewiesen, dass es 
ein unverzichtbarer Teil in unserer 
Gemeinde ist. 
 

*Das Eltern-Kind-Zentrum Ottnang 
freut sich auf ein weiteres Jahr 
voller inspirierender Momente und 
herzlicher Begegnungen mit den 
Familien der Region. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fotos und Text: Bettina Pillichshammer 
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Kinderfreunde  
Ottnang-Wolfsegg 
 
Liebe Familien, liebe Kinder u. 
Jugendliche, liebe Ottnangerinnen 
und Ottnanger! 
 

Gegen Ende der Sommerferien 
besuchte uns Kinderfreunde 
Hunde-Coach Tina Loibl mit 
Therapiehund Ino einen 
Nachmittag lang. Nun haben wir 
unter unseren KF-Kindern einige 
ausgebildete „Wuffzacks“. Wir 
möchten uns bei Tina Loibl 
bedanken für die tolle Kooperation 
und freuen uns auf kommende 
Projekte!  

Im September fuhren wir 
Kinderfreunde im Rahmen der 
„Kinderbildungsfahrten“ mit Kilian 

Hindelang und Stefanie Linner als 
„Ferienausklang“ nach Linz, wo wir 
eine sehr interessante Backstage-
Führung im Musiktheater auf dem 
Programm hatten und einen Blick 

hinter die Kulissen erhielten. 
Weiter ging es dann mit einer 
Besichtigung unserer 
Landeshauptstadt und einem 
Spaziergang entlang der Donau. 
Mit einem stärkenden Eis in der 
Hand machten wir uns wieder auf 
nach Ottnang-Wolfsegg! 
Das größte Highlight war jedoch 
der Ausflug zur Trampolinhallte in 
Stadl-Paura. Mit den 

„Kinderbildungsfahrten“ durften 
wir mit einer beeindruckenden 
Gruppe Kinder und Jugendlicher 
einen schönen und sportlichen 
Nachmittag verbringen. Danke an 

Doris Lidauer und Vanessa Lidauer 
für die zusätzliche Begleitung! 
Wir Kinderfreunde möchten uns 
bedanken bei dem Team der 
„Kinderbildungsfahrten“, bei Kilian 
Hindelang und Stefanie Linner, für 
die Organisation der vielen 
Ausflüge, die bereits seit über 
einem Jahr großen Andrang 
finden. Danke! 
 

Kontakt: Kilian Hindelang 
(0650/9200 663) und Stefanie 
Linner (0660/6095 511) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos u. Text: Kinderfreunde 
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Ottnanger Bauerngemeinschaft- Hand in Hand 

 

“Ein Traum, den man alleine träumt, ist nur ein Traum. 

Ein Traum, den man zusammen träumt, wird Wirklichkeit.” 

 

Die Ottnanger Ortsbauernschaft wird seit Herbst unter einer neuen Leitung- Tobias Eichinger aus Grünbach 

(Bildmitte) geführt. In einem offiziellen Wahlverfahren der Bezirksbauernkammer wurde Tobias einstimmig gewählt. 
 

Wir gratulieren recht herzlich und bedanken uns für die Bereitschaft. 

Auf ein erfolgreiches, gemeinsames Miteinander- Hand in Hand. 

 
Tobias bewirtschaftet gemeinsam mit 
seiner Partnerin Julia einen 
Milchviehbetrieb in Grünbach mit 60 
Stück Vieh. Gemeinsam mit ihren 
Töchtern Helene und Viktoria hat die 
kleine Familie bereits die ein oder 
andere Herausforderung am Hof 
gemeistert.  
 

Der „Mörtlhof“ wurde im Jahr 2016 
durch eine außerfamiliäre 
Hofübergabe von Julia und Tobias 
übernommen. Seither hat sich am Hof 
schon vieles verändert. 
 

Auch Pferde und Hühner durften 
einziehen. Beide lieben die Arbeit und die täglichen Herausforderungen, die ein Bauernhofalltag mit sich bringt. 
 

 

Hochbeete für den Kindergarten 

Im Herbst wurde bereits die erste Aktion auf Initiative 
unseres Ortsbauernobmannes gesetzt. Von der Familie 
Thalhammer (Kompostieranlage in Mühlau) kam der 
Vorschlag, den Kindergarten mit Hochbeeten zu 
überraschen. So wurde die Idee gleich umgesetzt, 
gemeinsam wurde an den Hochbeeten gearbeitet, das 
Holz besorgt, die Hochbeete gebaut und anschließend in 
den Kindergarten transportiert. 

Dort wurden dann gemeinsam mit den Kindern und einer 
Abordnung der Ortsbauernschaft die Hochbeete befüllt 
und im Anschluss natürlich auch bepflanzt und Samen 
gesät. 

Bedanken möchten wir uns für das Füllmaterial bei 
Familie Thalhammer, für die Erdbeerpflanzen bei 
Prossinger Thomas (Staudengärtnerei in Redl), bei Familie 
Steinbauer für die Biokräuter und bei unserem 
Bürgermeister, der mit einem finanziellen Beitrag die 
Hochbeetaktion unterstützt hat. Herzlichen Dank. 

Wir wünschen den Kindern und Pädagoginnen ein Frohes 
Gartln und viel Freude beim Ernten, Naschen und Pflegen 
der Hochbeete. 
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Aus dem Bäuerinnenleben: 
 

Regionales Schulbinkerl 

Auch heuer durften wir Bäuerinnen wieder 70 regionale 
Schulbinkerl für unsere Erstklässler der Volksschulen Ottnang und 
Bruckmühl zusammenstellen. 
 
Wir bedanken uns wieder ganz herzlich bei allen, die uns dabei mit 
Produkten, unterstützt haben. So fand man dieses Jahr im Binkerl: 
Biokartoffeln, Apfelmus, Äpfel, Müsliriegel, Apfelsaft, 
Mohnflesserl, Honig. 
 
Wir wünschen einen erfolgreichen Start  
in einen neuen Lebensabschnitt  
und viel Freude beim Lernen fürs Leben. 

 

 

Rezept Mostkekse 
 

 

Zutaten 
 

• 200 g Mehl 

• 200 g Butter 

• 1 Prise Salz 

• 3-4 EL Most 

• Marmelade zum Füllen 

• Staubzucker und Vanillezucker zum Wälzen 
 

Zubereitung 
Für den Teig alle Zutaten gut verkneten. In Frischhaltefolie einschlagen und ungefähr 30 Minuten 
kühl ruhen lassen. Backrohr auf 180 °C vorheizen. Teig ungefähr 4 mm dick auswalken  
und Kreise ausstechen. In die Mitte etwas Marmelade setzen und die Kreise zusammenklappen. 
TIPP: Damit sie besser halten, den Rand mit einer Gabel andrücken. 
Mostkekse ungefähr 10 – 15 Minuten backen.  
Anschließend im Staub-Vanillezucker-Gemisch wälzen. 

 
 

  Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, 
  zufriedenes neues Jahr 2024 mit vielen schönen Momenten. 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

Foto: Schmecks OÖ 

(Autor Magdalena Steinbauer) 
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Aus der VS 
Bruckmühl 
 
Lesewaben 
Noch rechtzeitig vor Schulbeginn 
wurde im Eingangsbereich der 
Schule eine wunderschöne 
Lesetreppe mit Sitzwaben 
eingerichtet, die von den 
Schülerinnen und Schülern im 
Unterricht und in den Pausen 
fleißig besucht wird. 

 
Besuch der Bäuerinnen 
Unsere Bäuerinnen unterstützen 
die Schulen auch in diesem Jahr 
wieder durch die Bereitstellung 
einer köstlichen gesunden Jause 
jeden Monat.  

Außerdem stellten sie sich gleich in 
der ersten Schulwoche unseren 
Taferlklasslern vor und brachten 
ihnen als Überraschung ein 
gesundes „Jausenbinkerl“ mit, das 
mit Produkten unserer bäuerlichen 
Produzenten aus dem Ort gefüllt 
war. 
 
Schule am Bauernhof 
Am 13. September verbrachten die 
Kinder der 2. Klassen einen 
schönen Vormittag am 
Erlebnisbauernhof Redlberger in 
Unterpilsbach. 
Das Thema lautete: Vom Korn zum 
Brot. 

An diesem Tag erfuhren die Kinder 
mit welchem Getreide gebacken 
wird und wie man das jeweilige 
Getreide erkennt. Sie lernten an 
diesem Vormittag wie Brotteig 
gemacht wird und wie man z.B. 
Weckerl bzw. Mohnstangerl 
macht. 

Die selbstgemachten 
Köstlichkeiten durften mit nach 
Hause genommen werden. 
Auch die Tiere durften gefüttert 
und gestreichelt werden. 
Großen Spaß hatten die Kinder 
anschließend auf dem 
Erlebnisspielplatz und in der 
Strohdisco. 
 
Brandschutzzirkus 
Am Donnerstag, den 21. 9. 2023 
fuhr die 3. Klasse gemeinsam mit 
der 4. Klasse nach Wels zum 
„Brandschutzzirkus“ 
Nach einem sehr kurzen 
Rahmenprogramm, bei dem die 
Kinder Fragen zur Brandverhütung 
beantworten mussten, durften sie 
sich mit Getränken und 
Müsliriegeln stärken.  

 
Als die Vorführung losging wurden 
wir im wahrsten Sinne des Wortes 
von „Tricky Niki“ verzaubert. Auf 
spielerische Art und Weise wurden 
verschiedene brandgefährliche 
Situationen im Alltag vorgestellt 
und das richtige Verhalten im 
Brandfalle besprochen.  
 

Tiersegnung 
Anlässlich des Welttierschutztages 
(4.10.) fand am 6. Oktober bei 
wunderschönem Wetter vor der 
Schule eine 
Tiersegnung 
statt. Viele 
Eltern und 
Großeltern 
brachten 
Haustiere 
mit und 
feierten mit 
uns und 
Pfarrer 
Christian Ujene. Hunde, Katzen, 
Hasen, Hamster, Schildkröten und 
viele mehr wurden vom Herrn 
Pfarrer gesegnet. Kinder, die keine 
Haustiere haben, durften ihre 
Stofftiere mitnehmen und auch für 
diese gab es einen Segen. Im 
Rahmen dieser Feier hatte unser 
neuer Schulchor seinen ersten 
Auftritt. 
 

Aus der VS Ottnang 
 

Wildpark Grünau 
Am 3. Oktober fuhr die ganze 
Schule in den Wildpark Grünau. 
Schon lange hatten sich die 
Lehrerinnen einmal einen 
Wandertag gewünscht, an dem 
alle teilnahmen. Nun ging dieser 
Wunsch bei herrlichem und 
warmem Wetter in Erfüllung. 

 

Apfelsaft pressen 
Auch in diesem Schuljahr waren 
wieder alle Klassen zum Apfelsaft 
pressen bei Herrn Kastner 
eingeladen. Die ersten Klassen, die 
2b und die 3. Klasse nahmen die 
Einladung begeistert an. Sie halfen 
beim Aufsammeln der Äpfel und 
bekamen von Herrn Kastner eine 
genaue Erklärung des 
Pressvorgangs. Anschließend 
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wurde der frisch gepresste Saft 
begeistert verkostet. 

 
Schulversammlung 
Demokratieerziehung ist uns in der 
Schule ein wichtiger Schwerpunkt. 
Am 11. Oktober wurde daher die 
1. Schulversammlung des Jahres 
abgehalten. Dabei ging es vor 
allem um das Thema „Freundlich 
zueinander sein“.  

 

Aber auch die weiteren Fixpunkte 
– das Eröffnungslied, die 
Geburtstagskinder des Monats und 
der Engel des Monats – wurden 
besprochen. Besonders gut 
gelungen war ein kleines 
Theaterstück der 1a. Darin ging es 
um die Tiere, die dem Igel halfen, 
seine Stacheln zu zählen. 
 

Schulen allgemein 
 

AUVA-Radworkshop 
Von 25 Schulen in Oberösterreich 
wurden heuer die VS Bruckmühl 
und Ottnang dazu ausgewählt, am 
beliebten AUVA-Radworkshop 
teilzunehmen. 

Vor den Schulen wurde am 
jeweiligen Veranstaltungstag (26.9. 
in Bruckmühl, 27.9. in Ottnang) ein 
anspruchsvoller Parcours 
aufgebaut, den die Kinder der 2. 
bis 4. Klassen mit ihren Rädern zu 
bewältigen hatten. Obwohl die 
Sicherheit und das richtige 
Verhalten mit dem Fahrrad im 
Straßenverkehr dabei im 
Vordergrund stand, kam der Spaß 
auf keinen Fall zu kurz. 
Ein besonderer Dank gilt jenen 
Eltern, die sich einen ganzen 
Vormittag lang Zeit genommen 
haben und als Helfer im Einsatz 
waren! Ohne sie wäre die 
Veranstaltung nicht möglich 
gewesen. 
 
SCHULE UND JAGD 
 

22 Schüler*nnen der dritten Klasse 
der VS Bruckmühl erlebten am 
Mittwoch, den 11.10.2023 einen 
Unterrichtstag der besonderen 
Art. 
 

Der Jagdleiter der Gemeinde 
Ottnang a. H., Ing. Franz 
Kirchberger hatte sich ein tolles 
Programm zusammengestellt, um 
gemeinsam mit drei 
Jagdkameraden den Kindern die 
Arbeit und die vielfältigen 
Aufgaben 
der Jäger-
schaft 
näher zu 
bringen. 
 

Der 
abenteu-
erliche 
Rundgang 
durchs 
Revier führte an Hecken und 
Bienenstöcken vorbei in den Wald, 
wo eine „Freiluftklasse“ 
eingerichtet worden war. 
Hier konnten die Kinder vieles 
über die Wildtiere und 
Pflanzenwelt des Waldes erfahren, 
nachdem sie sich mit 
selbstgemachtem Apfelsaft und 
Brot von Herrn Ing. Gumpinger 
gestärkt hatten. 
 

Auch Bürgermeister Peter Helml 
ließ es sich nicht nehmen, bei 
diesem Lehrausgang dabei zu sein. 

 

Einen besonderen Höhepunkt des 
Lehrausgangs bildete aber der 
Besuch eines Falkners. 
Er zeigte den Kindern eine andere 
Art des Jagens auf. 
Zum Abschluss durften alle Kinder 
den mitgebrachten Uhu streicheln, 
bevor es wieder zurück zur Schule 
ging. 
Dieser erlebnisreiche Tag wird den 
Kindern noch lange in Erinnerung 
bleiben. 
                            Text und Fotos: VS Ottnang  

 
 
 
 

„Happy Family“ - Familienskitage 
 

Ermäßigtes Skivergnügen am 
13. und 14. Jänner 
Oft stehen sie völlig zu Unrecht im 
Schatten der prominenten 
Skigebiete, die kleinen und 
kleinsten Skigebiete 
Oberösterreichs. Sie sind 
überschaubar, preislich attraktiv 
und mit allem ausgestattet, woran 
große und kleine Pistenflitzer ihren 
Spaß haben. Direkt vor der 
Haustüre und daher mit kurzen 
Anfahrtszeiten, keinen 
Wartezeiten an den Kassen und 
genügend Platz in den Hütten - 
damit punkten diese feinen 
Skigebiete bei vielen Familien. 
 
Karten: Die Karten für die OÖ 
Familienskitage gibt es 
ausschließlich für OÖ 
Familienkarten-Inhaber ab Freitag, 
24. November online auf 
www.oeticket.com bzw. bei den 
oeticket-Vorverkaufsstellen. 
Solange der Vorrat reicht! 
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Veranstaltungskalender 
Jänner-März 
 

Mittwochs, 03.01.2024, 10.01.2024, 17.01.2024, 
24.01.2024, 31.01.2024, 07.02.2024, 14.02.2024, 
21.02.2024, Turnsaal der VS Ottnang 
Bogenschießen aber richtig 
Mehr Infos: bogensportcentaurus.schule 
 

27.01.2024, 14:00 
Pfarrzentrum Ottnang 
"DANKBAR LEBEN macht glücklich!" 
Referentin: Dipl.-Päd. Susanne Grurl MA  
 

02.02.2024, 19:30 
Turnsaal Volksschule Ottnang 
Ottnanger Schmähgestöber 
KABARETT MIXED SHOW mit 
Hubert von BLITZGNEISSER & Friends 
 

10.02.2024, 20:00 
Gasthaus Plötzeneder 
Fanclub Ball 
 

02.03.2024, 09:00 - 11:30 
Suppe im Glas beim Frischemarkt Ottnang 
KFB Ottnang bietet Suppe im Glas zugunsten 
der Aktion Familienfasttag  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
09.03.2024, 20:00 - 23:00 
LMS Ottnang 
Lesung, Text: Thomas Bernhard 
Weitere Informationen folgen! 
Kontakt: Kulturella 
 

 

 

 

 

 

 

 

jeden ersten Samstag im Monat 

von 9 – 11.30 Uhr 

Firma Kaltenbrunner (Halle Tankstelle) 

 
 

13.01.2024 Glühmostverkostung 

03.02.2024 Gans trifft Nudel 

02.03.2024 Schaukochen  

                                                 

  Änderungen vorbehalten! 

 

BERGKNAPPEN-MUSIKKAPELLE 
HOLZLEITHEN-HAUSRUCKEDT 
 
 

Konzert der BKK 
 

Kapellmeister Heinz Stockinger führte bei unserem Konzert am 28. Oktober 2023 im Gemeindesaal in 
Holzleithen durch das vielseitige Programm, welches beim Publikum sehr gut ankam. Als Instrumentalsolistinnen 
glänzten Lena Pohn und Theresa Kunesch auf der Klarinette, sowie Michael und Benedikt Stiglmair als Solisten 
am Tenorhorn. Durch das abwechslungsreiche Programm führten gekonnt die Sprecherinnen Tanja Vogl und 
Tina Loibl. Bezirksobmann Harald Kroiss würdigte die traditionelle Kulturarbeit und den Zusammenhalt unserer 
kleinen Musikkapelle und überreichte einige Auszeichnungen.  
 

Christoph Wagner erhielt die Verdienstmedaille in 
Bronze, Walter Kunesch jun. das Ehrenzeichen in Gold. 
Die höchste Auszeichnung des OÖBV, das 
Verdienstkreuz in Gold, bekamen Carola Loibl und 
Heinz Stockinger verliehen. Ludwig Loibl (Träger der 
Verdienstmedaille in Gold des ÖBV) wurde aufgrund 
seiner 65-jährigen Tätigkeit für den Verein zum 
Ehrenmusiker ernannt. Für die besonderen Verdienste 
um unsere Musikkapelle erhielt die Auszeichnung zum 
Ehrenmusiker ebenfalls Robert Bartel (nicht am Bild). 
Martha Hobelsberger und Walter Kunesch sen. wurden 
zu Ehrenmitgliedern ernannt.  
 

Wir gratulieren allen Geehrten sehr herzlich! 
  

Foto: BKK Holzleithen - Hausruckedt 
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CHRISTBAUM – VERKAUF 
 

Fam. JEDINGER, Rieder Straße 69,    Fam. SCHABLINGER 
Bergern, Tel: 7433     Walding 5, Tel: 8425 
 

Die Entsorgung Ihres Christbaumes ist in der Kompostieranlage Thalhammer kostenlos. 

 

 

JAHRESRÜCKBLICK 2023 Marktgemeinde Ottnang a.H. 
 

(Stand 1. Dezember 2023) 
 
 

4138 Einwohnerzahl Hauptwohnsitze (2023 Frauen und 2115 Männer) 

 114 Reisepassanträge  

 11 Personalausweisanträge                           

 128 Kindergartenkinder  

 19 Krabbelstubenkinder  

 197 Schulkinder  

 35 Geburten  

 9 Hochzeiten  

 0 Verpartnerungen  

 49 Todesfälle  

 73 Bauvorhaben  

 8 davon Wohnhausneubauten  
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Union Bruckmühl  
 

Spiel, Spaß, Bewegung – Kinderturnen der Union Bruckmühl 
 

Um unseren Kindern bereits im jungen Alter Freude an der 
Bewegung zu vermitteln und den „Burzelbaum“ nicht zu einem 
aussterbenden Relikt werden zu lassen, wird das Kinderturnen 

der Union Bruckmühl in der Volksschule Bruckmühl angeboten. Aktuell werden 
dabei zirka 60 Kinder betreut und können sich bei einem bunten Mix aus 
Bewegungsspielen, Geräteturnen und Tanzen austoben und ihrem 
Bewegungsdrang freien Lauf lassen. 

Darüber hinaus werden auch noch verschiedene gesellschaftliche 
Veranstaltungen wie etwa der Besuch des Nikolaus oder der Kinderfasching von 
den Betreuern organisiert. 
 

Willst auch du dabei sein und dich mit  

Gleichaltrigen bewegen? 

Dann komm gerne vorbei! 
 

     4 – 6 Jahre jeden MITTWOCH  

     von 16:15 bis 17:15 Uhr 

     7 – 9 Jahre jeden MITTWOCH  

     von 17:15 bis 18:15 Uhr 

     9 – 11 Jahre jeden DONNERSTAG  
     von 18:00 bis 19:00 Uhr 
 

 

Union Bruckmühl U14 REGIONSLIGAMEISTER 
 

Die U14 Mannschaft der Union Bruckmühl konnte in der 
Herbstmeisterschaft einen im Nachwuchs noch nie 
dagewesen Erfolg feiern. 
 

Mit dem Meistertitel in der Regionsliga steigt die Mannschaft 
in die OÖ Nachwuchsliga auf. 
 

Dort wird sich unser Verein mit den Profivereinen wie dem 
LASK und BW Linz messen. 
 

Dieser Erfolg spiegelt die jahrelange ausgezeichnete 
Nachwuchsarbeit wider. 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 

Fotos und Text: Union Bruckmühl 

 

Leistungsprüfung Branddienst – Freiwillige Feuerwehr Plötzenedt 
 

Nach langem Training war es Ende Oktober endlich so weit. 10 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Plötzenedt 
traten zur Prüfung des Leistungsabzeichens Branddienst in Bronze an.  
 

Ziel der Leistungsprüfung ist 
es, die Abläufe im Einsatzfall 
zu vertiefen. Beide Läufe 
wurden vorzüglich absolviert 
und die Freude über die 
erworbenen Abzeichen war 
groß.  
 

Fotos und Text: FF Plötzenedt 
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REGELMÄSSIGE KONTROLLE DES 
WASSERZÄHLERS 
 

Die Marktgemeinde Ottnang 

möchte Sie darauf hinweisen, den 

Wasserzähler (ebenso die 

Funktionsfähigkeit der sich vor und 

nach dem Wasserzähler 

befindlichen Absperrventile) 

mindestens MONATLICH zu kontrollieren. Sie 

können dazu die vorbereitete Kontrollliste 

verwenden. Sollten Sie Abweichungen (wie z.B. 

Zähler läuft ohne Wasserentnahme oder Zähler 

bewegt sich nicht) feststellen, bitten wir um 

sofortige Mitteilung. (07676/7255-17)  

DIE KOSTEN FÜR DAS WASSER (MEHRVERBRAUCH) 

MÜSSEN VOM WASSERBEZIEHER SELBST 

GETRAGEN WERDEN!! Um diese Kosten zu 

vermeiden oder zu verringern, ist es unbedingt 

notwendig diese Kontrollliste zu führen. 

Achtung FROSTGEFAHR!  
Gerade jetzt in den Wintermonaten 

sind Wasserzähler in Schächten, 

Rohbauten, Gartenhütten und 

freiliegenden Leitungen auch vor 

Frost zu schützen.  

Für Schäden und ihre Folgen haftet der 

Wasserbezieher! 

WICHTIG:  Eine Vorlage der monatlichen 

Aufzeichnungen ist Grundlage 

für mögliche Rückvergütung der 

Kanalgebühr bei Gebrechen!  
 
 
 
 
 
 
 

ABLESEDATUM               STAND                         VERBRAUCH 
 

. . . Jänner 2024   ___________________  ________________________ 

. . . Februar 2024   ___________________  ________________________ 

. . . März 2024   ___________________  ________________________ 

. . . April 2024   ___________________  ________________________ 

. . . Mai 2024   ___________________  ________________________ 

. . . Juni 2024   ___________________  ________________________ 

. . . Juli 2024   ___________________  ________________________ 

. . . August 2024   ___________________  ________________________ 

. . . September 2024  ___________________  ________________________ 

. . . Oktober 2024   ___________________  ________________________ 

. . . November 2024  ___________________  ________________________ 

. . . Dezember 2024  ___________________  ________________________  

H
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en
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en

! 
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